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Am Freitag, 22. April 2016
findet der

Tag des Baumes
statt.

Hierzu ist die gesamte Bevölkerung
ganz herzlich eingeladen.

Folgendes Programm ist geplant:

17:00 Uhr Treffpunkt: Feldweg unterhalb 
der Güssenburg bei der Parkbucht 

(nach dem Bahnübergang links)

Begrüßung Bürgermeister Mailänder

Information zur geplanten Pflanzaktion
durch Herrn Hagmeier

vom Landratsamt Heidenheim

Wir freuen uns auf eine schöne Veranstaltung
mit Ihnen!

Weiter auf Seite 221

Werner Merkle
Obst- und
Gartenbauverein

Walther Trick
Schwäbischer
Albverein

Jürgen Mailänder
Bürgermeister

Feierliche Erstkommunion 

am Sonntag, 24. April 2016
um 10:00 Uhr

Kath. Kirche Maria Königin,
Hermaringen

mit Herrn Vikar Jürgen Kreutzer

Dankandacht am 30. April 2016 
um 18:30 Uhr

Carolin Adler, Amelie Andritschke, 
Robin Schmidt, Tobias Weigel, 

Levin Benzinger

Herzliche Einladung an die Gemeinde
zu den Festgottesdiensten.

Wir wünschen allen Erstkommunionfamilien
ein schönes, frohes Fest!



Bereitschaftsdienste

Terminkalender

Ärztlicher Notdienst
Der notdiensthabende Arzt ist an den Wochenenden sowie  
an Feiertagen rund um die Uhr, an Werktagen bei Nacht und 
Mittwochnachmittag über die ärztliche Notfallpraxis 
Heidenheim unter der Telefonnummer 07321 480050 zu 
erreichen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst ist unter der  
Telefonnummer 116117 zu erreichen.

Apotheken Notdienst
Donnerstag, 21. April 2016 
Sonnen-Apotheke, Bühlstr. 20, Heidenheim

Freitag, 22. April 2016 
Brenztal-Apotheke, Brenzer Straße 29, Sontheim 
Herwartstein-Apotheke, Schickhardtstr. 1, Königsbronn

Samstag, 23. April 2016 
Hirsch-Apotheke, Brenzstr. 33, Heidenheim

Sonntag, 24. April 2016 
Engel-Apotheke, Heidenheimer Str. 36, Giengen 
Zeppelin-Apotheke, Kirchstr. 9, Altheim/Alb

Montag, 25. April 2016 
Zentral-Apotheke, Eugen-Jaekle-Platz 1, Heidenheim

Dienstag, 26. April 2016 
Adler-Apotheke, Lange Str. 37, Herbrechtingen 
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 44, Neresheim

Mittwoch, 27. April 2016 
Heckental-Apotheke, Rückertstr. 23, Heidenheim

Donnerstag, 28. April 2016 
Zoeppritz-Apotheke, Zoeppritzstr. 1, HDH-Mergelstetten 

Augenärztlicher Notdienst
Auskunft erhalten Sie unter der augenärztlichen  
Notfallrufnummer 	 Tel. 0180 50112098

Zahnärztlicher Notdienst
Auskunft erteilt die kassenärztliche Vereinigung  
in Stuttgart unter der Rufnummer 	 Tel. 0711 7877777

Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit.

Dienst der Ökumenischen Sozialstation
Unteres Brenztal gGmbH 
Sonn- und Feiertage 	 Tel. 07325 919094

Sonstige Notdienste
Heizungs- und Sanitär-Innung 
Samstag, 23. April – Sonntag, 24. April 2016 
Aufheimer GmbH & Co. KG, Dischingen	Tel. 07327 788

Strom- und Gasversorgung	 Tel. 0731 60000 
Wasserversorgung	 Tel. 0176 19547002 
Abwasserentsorgung	 Tel. 0170 8904929

Telefonseelsorge	 Tel. 0800 1110111

Anonyme Alkoholiker: Treffen: Montag, 19:30 Uhr  
im ev. Kindergarten, Hainbuchenweg 9, 89537 Giengen 
Kontakt-Telefon: Sieglinde	 Tel. 07328 4992

Johanneshaus Giengen	 Tel. 07322 14930

Was bringt die Woche:
Freitag, 22. April 2016 
17:00 Uhr		 Tag des Baumes 
		�  Gemeinde/Schwäbischer Albverein/Obst- und 

Gartenbauverein 

Samstag, 23. April 2016 
08:00 Uhr	 Altpapiersammlung 
		�  Elternbeirat Rudolf-Magenau-Schule, Hermaringen

Sonntag, 24. April 2016 
10:00 Uhr	 Kommunion 
		  Kath. Kirchengemeinde, Kath. Kirche
13:00 Uhr	� Frühling im KuBa – Kunst und Kulinarisches 

Silvia Thran und Manfred Beck,  
Bahnhof Hermaringen

	Donnerstag, 28. April 2016 
	14:00 Uhr	 Begegnungscafé Für-Einander, 
		  Evangelisches Gemeindehaus

Abfallkalender:

Bio-Mülltonne 
Allewind: Donnerstag, 28. April 2016 (KW 17) 

Gelber Sack 
Hermaringen: Montag, 25. April 2016 (KW 17)
Allewind: Montag, 25. April 2016 (KW 17)

Gartenabfälle 
Allewind: Montag, 25. April 2016 (KW 17) 

Termin für die Altpapiersammlung 
Am Samstag, 23. April 2016 werden in Hermaringen  
Altpapier, Altkleider und Schuhe gesammelt.

Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kartons sowie die Säcke 
mit Altkleidern und Schuhen müssen bis spätestens 8:00 Uhr 
am Straßenrand handlich gebündelt bereitgelegt werden.

Öffnungszeiten im Rathaus (Tel. 07322 9547-0) und KOMM-IN-CENTER (Tel. 07322 9547-21 · Fax 07322 9547-40)

Montag – Freitag	 8:30 Uhr – 12:00 Uhr	 KOMM-IN-CENTER zusätzlich: Freitag	      14:00 – 16:30 Uhr 
Montag u. Donnerstag	 14:00 Uhr – 16:30 Uhr	                                                    Samstag     8:30 – 12:00 Uhr 
Mittwoch	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
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Gemeinderat

Bericht aus der Sitzung vom 14. April 2016
Bekanntgabe nicht-öffentlicher Beschlüsse

Bürgermeister Mailänder gab einen Beschluss aus der 
letzten nicht-öffentlichen Sitzung vom 14. März bekannt:

Grundstücksangelegenheiten
Die Gemeinde hat auf die Ausübung eines Vorkaufsrechtes 
bei einem Grundstücksverkauf im Sanierungsgebiet „Orts-
kern Altdorf II“ verzichtet und den Kaufvertrag sowie die 
Grundschuldübernahme genehmigt.

Forstwirtschaftsplan für den Gemeindewald 2016
Zu Beginn des Jahres präsentieren die Forstleute im Ge-
meinderat immer die Ergebnisse des abgelaufenen Forst-
wirtschaftsjahres und geben einen Ausblick auf das neue 
Jahr. Bürgermeister Mailänder konnte Oberforstrat Jens 
Weiher und Revierleiter Friedrich Bosch vom Fachbereich 
Forsten beim Landratsamt Heidenheim zu diesem Anlass im 
Rat begrüßen.

Zunächst berichtete Oberforstrat Weiher über das abgelau-
fene Forstwirtschaftsjahr 2015, in welchem sich der Gesund-
heitszustand des Waldes leicht verschlechtert hat. Die Witte-
rung 2015 sei insgesamt zu warm und zu trocken gewesen. 
Die Borkenkäfersituation im Landkreis habe großflächige 
Probleme bereitet und für 2016 sei eine weitere Verschär-
fung der Situation zu erwarten, so Oberforstrat Weiher. Es 
sei auch weiterhin ein intensives Monitoring notwendig. 
Trotzdem gab es eine positive Konjunkturentwicklung 2015. 
Im Bereich Nadelholz sei das Preisniveau zwar leicht 
gesunken, jedoch seien bei Eiche und Esche die Nachfrage 
und der Preis weiterhin sehr gut. Insgesamt sei der Holz-
markt stabil auf hohem Niveau. 

Revierleiter Bosch stellte dann die Zahlen des Jahres 2015 
und den Plan 2016 detailliert im Gremium vor.

Der sog. Naturalvollzug für 2015 sieht folgendermaßen aus:
− �der tatsächliche Holzeinschlag betrug 835 Festmeter (Fm), 

geplant waren 750 Fm,
− davon 680 Fm Nadelholz (81 %), 155 Fm Laubholz (19 %),
− �die Kultursicherung wurde auf 0 ha und die Jungbestands-

pflege auf 6,0 ha gemacht,
− �Anbringen von 130 Wuchshüllen zum Schutz vor Wild,
− �auf 0,2 ha wurden 130 Fichten und Douglasien neu gepflanzt.

So konnte der Wald im Jahr 2015 einen Überschuss in Höhe 
von 26.272 Euro abliefern, geplant waren 22.750 Euro.

Der sog. Naturalplan für das Jahr 2016 sieht folgendermaßen aus:
− �einen Gesamteinschlag von 750 Fm, davon 650 Fm 

Nadelholz und 100 Fm Laubholz,
− eine Pflanzung von 270 Fichten und Douglasien,
− die Kultursicherung auf 0,5 ha, 
− sowie eine Jungbestandspflege auf 1,5 ha.

Für das Forstwirtschaftsjahr 2016 sind Einnahmen von 
53.400 Euro und Ausgaben von 30.950 Euro geplant, was 
einen Überschuss in Höhe von 22.450 Euro ergibt.

Das Gremium nahm den Bericht der Forstfachleute zur 
Kenntnis und genehmigte den Forstwirtschaftsplan 2016 
gemäß den Vorgaben des Fachbereichs Forsten beim 
Landratsamt Heidenheim dann mit einem einstimmigen 
Beschluss.

Generalsanierung der Güssenhalle
– Vergabe von Pflanzarbeiten
– Gestaltung des Eingangsbereichs

Vergabe von Pflanzarbeiten
Die Pflanzarbeiten für den Außenbereich der Güssenhalle 
waren auf der Basis des vom Garten- und Landschaftsarchi-

tekten Wolfgang May in der Sitzung am 14.03.2016 vorge-
stellten Bepflanzungsplanes beschränkt ausgeschrieben 
worden. Verwaltung und Planer May erachteten es als 
sinnvoll, dass sowohl die Fertigstellungspflege (1. Jahr bis 
zur Abnahme) als auch die sog. Entwicklungspflege (im 2. 
Jahr) von der Fachfirma durchgeführt werden.

Anschließend wurden die Arbeiten mit einstimmigem 
Beschluss an folgende Bieterfirma vergeben (Bruttopreis):

Fa. Strobel, Sontheim/Brenz zum Angebotspreis in Höhe von 
26.291,27 Euro.

Gestaltung des Eingangsbereichs
Das Architekturbüro GIP hatte in Zusammenarbeit mit dem 
Ingenieurbüro Conplaning, Garten- und Landschaftsarchi-
tekt May sowie der Verwaltung einen Gestaltungsvorschlag 
für den Eingangsbereich erarbeitet.

Die Gestaltung umfasst einerseits den hinterleuchteten 
Schriftzug „GÜSSENHALLE“ und andererseits eine Effekt-
beleuchtung, die in Form von Lichtbändern mit LED-Licht in 
blauer Farbe in den Vorplatz vor dem Haupteingang einge-
legt werden soll. Eine Visualisierung des Gestaltungsvor-
schlages lag dem Gremium vor. Die Kosten für die Gestal-
tung des Eingangsbereichs können über Einsparungen bei 
den Außenanlagen finanziert werden. 

Nach ausführlicher Diskussion im Gremium wurde die 
Effektbeleuchtung mit 6 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen und 1 
Enthaltung abgelehnt. Die Anschaffung der vorgestellten 
Bänke wurde einstimmig beschlossen.

Bürgerbegehren „Zentrale Trinkwasserenthärtung“
– Zulässigkeit des Begehrens
– Festlegung des Termins für den Bürgerentscheid
– Bildung des Gemeindewahlausschusses
– Weitere Vorgehensweise

Bürgermeister Mailänder erinnerte daran, dass der Gemein-
derat in der Sitzung am 21.01.2016, trotz Ablauf der 
zeitlichen Bindung des Bürgerentscheids vom 29.05.2011, 
mehrheitlich mit 6 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen und 3 
Enthaltungen dem Bau einer Zentralen Trinkwasserent
härtung am Standort Pumpwerk Hürbetal zugestimmt  
hatte.

Gegen diesen Gemeinderatsbeschluss haben die Gegner 
einer solchen Enthärtungsanlage in Form eines Bürgerbe-
gehrens Unterschriften in Hermaringen gesammelt. Die 
beiden Vetrauensleute des Bürgerbegehrens, die Gemeinde-
räte Hans Ott und Martin Gansloser, hatten die Unterschrif-
tenliste fristgerecht am 25.02.2016 Bürgermeister Mailänder 
übergeben.

Die Unterschriftenliste wurde von der Gemeindeverwaltung 
und von der Kommunalaufsicht des Landratsamts Heiden-
heim hinsichtlich der sachlichen Voraussetzungen überprüft.

Nach Prüfung der Unterlagen und der einschlägigen Bestim-
mungen der Gemeindeordnung, des Kommunalwahlgeset-
zes und der Kommunalwahlordnung wird das Bürgerbegeh-
ren für zulässig erachtet, ebenso der von der Gemeindever-
waltung vorgeschlagene Terminplan.

Zulässigkeit des Begehrens
Die Zulässigkeit eines Bürgerbegehrens richtet sich nach  
§ 21 Abs. 3 und 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO).

Ein Bürgerbegehren muss innerhalb von 3 Monaten nach 
Bekanntgabe des Beschlusses eingereicht und von mindes-
tens 7 Prozent der Bürger unterzeichnet sein. Dabei müssen 
die zur Entscheidung zu bringende Frage, eine Begründung 
und ein Kostendeckungsvorschlag für die verlangte Maßnah-
me genannt werden.
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Die Initiative hatte folgende Frage gestellt:
„Sie sind dafür, dass der Gemeinderatsbeschluss vom 
21.01.2016 zum Bau einer zentralen Trinkwasserenthärtungs-
analage aufgehoben wird?“

Begründung:
Die Trinkwasserenthärtungsanlage verbraucht zu viel elektri- 
sche Energie und Trinkwasser. Als Folge werden die Ver-
brauchskosten für Trinkwasser für die Bürgerinnen/Bürger zu 
stark erhöht und die Gemeindewerke verschulden sich in 
zunehmendem Ausmaß.

Kostendeckungsvorschlag:
Ein Kostendeckungsvorschlag war nicht erforderlich, da die 
Initiative möchte, dass die Enthärtungsanlage nicht gebaut 
wird und somit durch den Verzicht auf den Bau der Anlage 
800.000 Euro eingespart werden.

Die gesetzlichen Bestimmungen für die Durchführung eines 
Bürgerentscheides richten sich nach § 21 GemO, den Vor- 
schriften des Kommunalwahlgesetzes und der Kommunal-
wahlordnung. Es sind dabei die gleichen gesetzlichen 
Bestimmungen und Vorgaben wie bei einer Bürgermeister-
wahl anzuwenden bzw. einzuhalten.

Die Gemeinde hat derzeit ca. 1.755 wahlberechtigte Bürger 
(einschl. EU-Bürger), welche bei einer Kommunalwahl 
wählen dürften. Von den eingereichten Unterschriften des 
Bürgerbegehrens sind 527 Unterschriften zugelassen 
worden. Somit ist das erforderliche Quorum für die einzurei-
chenden Unterschriften deutlich überschritten. Es hätten 
rund 123 Unterschriften (= 7 % der Wahlberechtigten) 
ausgereicht.

Da die sachlichen Voraussetzungen für das Bürgerbegehren, 
wie Fragestellung und Begründung ebenfalls erfüllt sind und 
ein Kostendeckungsvorschlag nicht notwendig ist, muss der 
Gemeinderat das Bürgerbegehren für zulässig erklären. Die 
Zustimmung erfolgte einstimmig.

Festlegung des Termins für den Bürgerentscheid
Die Verwaltung schlägt als Termin für den Bürgerentscheid 
Sonntag, 26.06.2016 vor. Dem Terminvorschlag wurde 
einstimmig zugestimmt. 

Bildung des Gemeindewahlausschusses
Folgende Personen wurden einstimmig in den Gemeinde-
wahlausschuss gewählt:
– Vorsitzender:		  Bürgermeister Jürgen Mailänder
– stellv. Vorsitzender:	 Gemeinderat Karl Braun

Gewählt wurden 
– als Beisitzer:		  Herr Bernhard Schultheiß
			   Herr Otto Renner
			   Frau Martina Gassner

– als stellv. Besitzer:	 Frau Dagmar Holzschuh
			   Herr Rainer Grundler
			   Herr Dieter Keck

Wahlorganisation 
Die Wahlbezirke und Wahlräume können aus Sicht der 
Verwaltung analog der Landtagswahl am 13.03.2016 festge-
legt werden.

Die Einteilung der Wahlvorstände und Hilfskräfte, die 
Aufstellung des Zeitplans am „Tag des Bürgerentscheids“ 
sowie die weitere Wahlorganisation erfolgt durch die Ge-
meindeverwaltung.

Weitere Vorgehensweise
Bei der Durchführung des Bürgerentscheides sind die 
Bürger über die Auffassung der Gemeindeorgane (Bürger-
meister und Gemeinderat) sowie auch der Befürworter und 
Gegner einer Maßnahme zu unterrichten. 

Die Bevölkerung soll über einen Info-Flyer im Güssenblättle 
und über die Internetseite der Gemeinde über das Bürgerbe-
gehren informiert werden. Der Info-Flyer soll dabei an alle 
Hermaringer Haushalte verteilt werden. Eine erneute öffent
liche Infoveranstaltung findet nicht statt, so der einstimmige 
Beschluss des Gremiums. 

Fragestellung und Entscheidung
Ein Bürgerentscheid ist stets mit einer positiven Fragestel-
lung zu versehen. Die Frage auf dem Stimmzettel soll wie 
folgt lauten:
„Sie sind dafür, dass der Gemeinderatsbeschluss vom 
21.01.2016 zum Bau einer zentralen Trinkwasserenthärtungs-
analage aufgehoben wird?“

Der Bürgerentscheid ist in dem Sinne entschieden, wie er 
von der Mehrheit der gültigen Stimmen beantwortet wird, 
sofern diese Mehrheit mehr als 20 % der stimmberechtigen 
Bürger beträgt.

Bei Stimmengleichheit gilt die Frage als mit „Nein“ beant-
wortet.

Eine Wahlanfechtung ist nicht möglich. Eine Wahlprüfung 
findet ebenfalls nicht statt (§§ 30,31,32 Kommunalwahl
gesetz).

Sanierungsgebiet „Ortskern Altdorf II“ 
– Erweiterung des Sanierungsgebietes
Bürgermeister Mailänder teilte mit, dass das Sanierungsge-
biet „Ortskern Altdorf II“ mit Satzung vom 14.11.2013 förm-
lich festgelegt und im Amtsblatt der Gemeinde, dem Güs-
senblättle, am 21.11.2013 öffentlich bekannt gemacht wurde.

Das Regierungspräsidium Stuttgart sei mit der Förderung 
des Neubaus der Brenzbrücke an der Kronenstraße im 
Rahmen des Landessanierungsprogramms (LSP) einver-
standen. Dies wurde in einer Fördervoranfrage abgeklärt, so 
der Bürgermeister.

Voraussetzung der Förderung eines Projektes im Rahmen 
des LSP ist die Lage des Projekts im förmlich festgelegten 
Sanierungsgebiet.

Der Bereich der neu zu bauenden Brenzbrücke einschließ-
lich der Teilbereiche der Kronenstraße, die an die neue 
Brücke angepasst werden müssen, war deshalb in das 
bestehende Sanierungsgebiet aufzunehmen.

Es wurde einstimmig beschlossen, das bestehende  
Sanierungsgebiet „Ortskern Altdorf II“ um die Fläche der 
Brenzbrücke sowie Teilbereiche der Kronenstraße zu 
erweitern. Ebenfalls einstimmig wurde die Satzung zur  
1. Änderung der Satzung über die förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebietes „Ortskern Altdorf II“ vom 14.11.2013 
beschlossen.

Nach Eintritt der Rechtswirksamkeit der Satzungsänderung 
wird der Neubau der Brücke mit 60 % der anfallenden 
Kosten (einschließlich Abbruch der alten Brücke) sowie  
die Anpassung der Kronenstraße beidseits der Brücke 
(Förderobergrenze 150 €/qm, davon 60 %) vom Land 
gefördert.

Baugesuche
Der Gemeinderat hatte über vier Baugesuche zu befinden. 
Einstimmig wurde das Einvernehmen für folgende Bauvorha-
ben erteilt:
– �Neubau einer Gartenhütte, Kupferschmiedstraße 38, 

FlstNr. 358/1
– �Neubau einer Gartenhütte, Panoramastraße 6, FlstNr. 

369/3
– Neubau einer Steinmauer, Güssenstraße 13, FlstNr. 322/1
– �Errichtung von 4 Hundezwingern/Zwingeranlage, Gewann 

Oberes Benzenfeld, FlstNr. 2178
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Wohin in Hermaringen?

Musik im Bahnhof Hermaringen
Im Rahmen der Kunstausstellung „Frühling im KuBa“ im 
Bahnhof Hermaringen gibt es am Samstag ein Musikerlebnis 
der besonderen Art, wenn MarcoBeatZ aus Ulm ein Gast-
spiel geben.

MarcoBeatZ ist ein Trio in klassischer Rockbesetzung mit 
Martin Seide am Schlagzeug, Reinhard Köhler am Bass und 
Ayhan Coskun an der Gitarre. Der Poet Marco Kerler, Stürmer 
und Dränger, formt wilde Phantasien in eigene Worte, die die 
Band mit beinharter Rockmusik vermählt. Ein Schuss  
Jazz dazu und ganz viel Spaß an unerwarteten Breaks und 
Experimenten, dann ist die Musik des Trios gut beschrieben.  
Ayhan Coskun, so die Neu-Ulmer Zeitung, spielt eine 
revolutionär schräge Gitarre, die die gelegentliche Verrucht-
heit der Texte musikalisch noch mehr aufpeppt. Erwarten  
Sie keine liebliche Feier-
tagslyrik!

Samstag, 23.04.2016, 
20:00 Uhr im Bahnhof 
Hermaringen
Eintritt: 12,– €, ermäßigt 
9,– €, Einlass ab 19:00 
Uhr, die Kunstausstellung 
ist geöffnet.

Poetry Slams sind eine 
Sache, MarcoBeatZ 
dagegen ist deutlich 
mehr.

Letzte Gelegenheit die 
Kunstausstellung „Früh-
ling im KuBa“ zu besu-
chen ist Sonntag, 
24.04.2016 von 13:00 – 
18:00 Uhr.

Ökumenischer Seniorenkreis – Hermaringen
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Frühlings-Aus-
flug mit dem Ev. Seniorenkreis Hürben!!
Mittwoch, 11. Mai 2016 (Abfahrt: 14:00 Uhr)
Programm: Besuch in der Arche in Dischingen mit Vortrag 
von Frau Grein-Feil. Gemeinsames Kaffeetrinken. Anschlie-
ßend Bus-Rundfahrt übers Härtsfeld. Zum Ausklang Vesper-
einkehr.
Rückkehr: ca. 19:30 Uhr
Fahrt-Preis: 9,00 € pro P.
Anmeldung ab sofort möglich bei Helene Schwarz  
(Tel. 6340)
Dazu laden wir alle Interessierten recht herzlich ein und 
freuen und schon heute auf einen schönen und interessan-
ten Nachmittag!

Amtliche Bekanntmachung

Die Winterlinde ist Baum des Jahres 2016
Sie ist Muse für Dichter und Musiker, sozialer Treffpunkt, 
Apotheke und Nahrungsquelle für zahlreiche Tiere: die 
Winterlinde, botanisch Tilia cordata. Wegen ihrer Vielfältig-
keit wurde sie nun zum Baum des Jahres 2016 gewählt.

Kaum ein Baum ist in deutschen Straßen und Parks so oft 
anzutreffen wie die Linde. Kein Wunder, ist sie doch nicht 
nur sehr schön anzuschauen, sondern auch relativ an-

spruchslos, was ihren Lebensraum betrifft. Dabei ist Linde 
aber nicht gleich Linde. Als Straßen- und Stadtbäume 
werden neben den beiden heimischen Arten Sommer- und 
Winterlinde auch sogenannte Holländische Linden ange-
pflanzt, das sind Kreuzungen aus Sommer- und Winterlinde. 
Ebenfalls weit verbreitet ist die Krimlinde, eine Kreuzung aus 
Winterlinde und Kaukasischer Linde. Da die Hybride im 
Aussehen meist Elemente beider Elternarten zeigen, ist es 
selbst für pflanzenkundlich Interessierte nicht ganz einfach, 
Bäume eindeutig zuzuordnen. 

Die Winterlinde, die bis zu 25 Meter hoch wird und ein Alter 
von 1000 Jahren erreichen kann, blüht etwas später als ihre 
„Schwester“, die Sommerlinde, die bereits 1991 zum Baum 
des Jahres gekürt wurde. Zur Unterscheidung lohnt sich ein 
Blick auf die Blattunterseiten. Diese sind bei der Winterlinde 
kahl und mit einigen rotbraunen Härchenbüscheln versehen. 
Bei der Sommerlinde sind diese „Bärte“ dagegen weiß. Die 
Blüten der Winterlinde erscheinen erst ab Ende Juni – fast 
zwei Wochen später als die der Sommerlinde. Sie blüht 
damit am spätesten von allen heimischen Baumarten.

Lindenholz ist meist weißlich bis gelblich und gehört zu den 
weichen Hölzern. Es wird deshalb vor allem im Innenbereich 
verwendet und auch Bildhauer und Holzschnitzer arbeiten 
gerne mit dem Lindenholz. Viele berühmte Meisterwerke in 
der Sakralkunst, zum Beispiel von Tilman Riemenschneider 
und Veit Stoß, wurden aus Lindenholz gefertigt.

Nahrungsspender und Namensgeber
Gekürt wird der Baum des Jahres von der gleichnamigen 
Stiftung, in dessen Kuratorium auch der NABU vertreten ist. 
Stiftungspräsident Dr. Silvius Wodarz hofft, mit dem Baum 
des Jahres den Blick der Menschen auf Pflanzen schärfen 
zu können. Der Titel wird seit 1989 an einheimische Bäume 
vergeben. Ziel ist es, das Wissen über Bäume zu vertiefen 
und auf seltene oder bedrohte Baumarten hinzuweisen.

Seit Jahrhunderten dient die Winterlinde dem Menschen als 
Apotheke: Lindenblüten werden als Tee und Arzneimittel 
zum Beispiel bei Erkältungskrankheiten verwendet. Außer-
dem sind die Blüten wichtige Nahrungsquelle für Bienen, 
entsprechend beliebt ist der süße Lindenblütenhonig. Der 
kulinarische Einfluss geht noch weiter. „Zur Linde“ sei der 
häufigste Gasthausname in Deutschland, bilanziert die 
Stiftung. Dorflinden, Gerichtslinden, Kirchlinden, Tanzlinden 
und Hoflinden ebenso wie Sagen und Ortsnamen zeugten 
von einer „jahrhundertelangen vielseitigen Bedeutung“.
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Amtliche Bekanntmachung

Städtebauliche Erneuerungsmaßnahme 
„Ortskern Altdorf II“
SATZUNG
zur 1. Änderung der Satzung über die förmliche Fest-
legung des Sanierungsgebietes „Ortskern Altdorf II“  
vom 14.11.2013

Der Gemeinderat der Gemeinde Hermaringen hat aufgrund 
des § 142 Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) und des  
§ 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in 
seiner Sitzung am 14.04.2016 folgende Satzung zur Ände-
rung der Satzung über die förmliche Festlegung des Sanie-
rungsgebietes „Ortskern Altdorf II“ beschlossen:

§ 1
Gegenstand der Erweiterung
Gegenstand der 1. Erweiterung ist die Satzung der Gemein-
de Hermaringen über die förmliche Festlegung des Sanie-
rungsgebietes „Ortskern Altdorf II“ vom 14.11.2013, öffent-
lich bekannt gemacht im Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Hermaringen am 21.11.2013.  

§ 2
Inhalt der Erweiterung 
Die unter § 1 angegebene Satzung der Gemeinde Hermarin-
gen über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes 
„Ortskern Altdorf II“ wird wie folgt geändert:
In der Gemeinde Hermaringen wird das bestehende Sanie-
rungsgebiet „Ortskern Altdorf II“ um die im angeschlosse-
nen Lageplan des Ingenieurbüros Gansloser vom 
14.04.2016, schraffiert gekennzeichnete Teilflächen der 
Flurstücksnummern 8, 161 und 1944/1 im Bereich der 
Brenzbrücke und der Kronenstraße erweitert.

Dieser Lageplan ist Bestandteil dieser Satzung.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO erlassener Verfahrensvor-
schriften beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach  
§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

Vom Fingerspitzengefühl
	

Der Tastsinn ermöglicht uns die Gestalt verschiedener Ge- 
genstände wahrzunehmen. Über die Haut der Hände werden 
viele verschiedene Informationen an das Gehirn weitergelei-
tet. Daher ist der Tastsinn einer der wichtigsten unserer 5 
Sinne, auch wenn sein Schwinden im Alter nicht so sehr 
beachtet wird wie das Sehen oder Hören.

Am vergangenen Donnerstag hat Daniela Grupp im Begeg-
nungscafé sehr anschaulich darüber berichtet wie wichtig 
der Tastsinn ist und wie er sich im Alter verändert. Wird er 
vernachlässigt, verkümmert er. Durch Training und Körper-
kontakt lassen sich jedoch die stillgelegten Nervenverknüp-
fungen im Gehirn wieder aktivieren und ausbauen. Den 
Tastsinn kann man also fit halten. 

Die Senioren konnten an diesem Nachmittag Vieles zum 
Thema Hände mit nach Hause nehmen.

Danke Daniela Grupp für den  
schönen Nachmittag.

				  

Ihr Team Für-Einander			 

Impressum: Herausgeber: Gemeindeverwaltung, Karlstraße 12, Hermaringen,  
Tel.: 07322 95470, E-Mail: mitteilungsblatt@hermaringen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister J. Mailänder o. V. i. A.
Verantwortlich für den Anzeigenteil und Geschäftliches: Druckerei Bairle GmbH, 
Dischingen. Zuschriften für Chiffreanzeigen richten Sie bitte an die Druckerei 
Bairle GmbH (Adresse s.u.)
Berichte unter der Rubrik „Parteien“, „Vereine“, „Sport“, „Kirchen“ oder vom 
Verfasser unterzeichntete Artikel, stellen die jeweilige Meinung der politischen 
Organisation, der Vereine, der Pfarrämter oder Verfasser dar. Für Druckfehler und 
Irrtümer keine Gewähr.  
Gestaltung: Druckerei Bairle GmbH, Gutenbergstraße 3, 89561 Dischingen,  
Tel.: 07327 9601-0, E-Mail: guessenblaettle@bairle.de.  
Erscheinungsort Hermaringen. Erscheint wöchentlich. Auflage 650 Stück.
Bezugsgebühren jährlich 25,00 Euro einschließlich Trägerlohn.
Veröffentlichungen aller Art und Anzeigen müssen bis spätestens Dienstag,  
12.00 Uhr bei uns eingegangen sein. Berichte und Anzeigen, die später eingehen,  
können sonst nur in der darauffolgenden Woche erscheinen. Feiertagsänderungen 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.

§ 3
Bestimmungen
Die Sanierung „Ortskern Altdorf II“ wird im vereinfachten 
Verfahren gemäß § 142 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Die 
Vorschriften über die besonderen sanierungsrechtlichen 
Vorschriften im Baugesetzbuch (§§ 152 – 156) werden 
deshalb ausgeschlossen. Die Genehmigungspflicht nach  
§ 144 BauGB bleibt bestehen.

§ 4
Durchführungszeitraum
Die Sanierung „Ortskern Altdorf II“ soll bis spätestens 
30.04.2024 abgeschlossen werden.

§ 5
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

Hermaringen, 18.04.2016
gez.: Jürgen Mailänder, Bürgermeister
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Gestattung nach § 12 Gaststättengesetz für 
den Ausschank alkoholischer Getränke bei 
Veranstaltungen
Zu Beginn der „Fest-Saison“ weisen wir alle „Fest-Veranstal-
ter“ darauf hin, dass für den Ausschank alkoholischer 
Getränke eine Schankerlaubnis vorliegen muss.

Die Schankerlaubnis ist mindestens zwei Wochen vor der 
Veranstaltung bei der Gemeinde schriftlich oder per E-Mail 
bei

Frau Frey
barbara.frey@hermaringen.de
Telefon 07322 9547-22

oder beim Sekretariat
sekretariat@hermaringen.de
Telefon 07322 9547-0

zu beantragen. 

Dem Antrag muss zu entnehmen sein:
1. Antragsteller bzw. Verantwortlicher für den Verkaufsstand
2. Art und Ort der Veranstaltung
3. Zeitdauer
4. �Welche Art von Getränken zum Verkauf angeboten 

werden

Wir danken für Ihr Verständnis und Ihre Mitwirkung.

Fachbereich Bürgerservice
– Ordnung und Soziales –

Vollsperrung der L 1038 zwischen dem 
Bahnübergang Giengen und Hohweiher vom 
25.04.2016 – 27.04.2016
Vom 25.04.2016 – 27.04.2016 wird die L 1038 zwischen 
dem Bahnübergang Giengen und Hohweiher aufgrund 
von Fahrbahninstandsetzungen voll gesperrt. 

Der Verkehr wird während dieser Zeit über die B 492, 
Ortsumfahrung Hermaringen, umgeleitet. Die Umlei-
tungsstrecken sind entsprechend ausgeschildert.

Die Zufahrt für die Anlieger aus Hohweiher ist von 
Giengen kommend gewährleistet.

Wir bitten die Verkehrsteilnehmer um Beachtung und 
Verständnis.

Standesamt

		  Eheschließung:

		  13.04.2016
		�  Kathrin Bader geb. Bosch und  

Johannes Wilhelm Bader 

Glückwünsche

Wir gratulieren allen Mitbürgerinnen  
und Mitbürgern, die in dieser  
oder den nächsten Wochen ihren  
Geburtstag feiern können, namentlich:

	 am Freitag, 25. April 2016 
Frau Friederika Eckle, 
Gartenstraße 17, zum 82.

Kindergarten & Schule aktuell

Holzbau Schmid schenkt Tisch für den Glaspa-
last der Rudolf-Magenau-Schule
Der „Glaspalast“ der Rudolf Magenau Schule, in welchem 
die Früh- und Mittagsbetreuung der Kinder stattfindet, benö-
tigte dringend einen neuen Tisch für das Spielhaus der 
Kinder.

Der in die Jahre gekommene Tisch ging im wahrsten Sinne 
des Wortes aus dem Leim.

	

Bei einer Anfrage nach günstigem Holz für den Bau eines 
neuen Tisches kam die spontane Zusage von Holzbau Schmid, 
den Tisch nach unseren Angaben kostenlos zu fertigen. Dies 
geschah dann auch  und nach wenigen Tagen wurde ein toller 
stabiler Tisch direkt in den Glaspalast geliefert.  

Hierfür bedanken sich alle Kinder der Rudolf Magenau 
Schule und Frau Lindenmayer von der Frühbetreuung ganz 
herzlich. Wir sind der Meinung, das ist SPITZE.

Kindergarten & Schule aktuell

Rudolf-Magenau-Schule und  
Kindergarten „Konfetti“

Speiseplan KW 17 (25.04. – 29.04.2016)

Montag	� Schinken-Nudeln, Salat 
Pizza – margarita –, Salat (veg.) 
Vitamin-Drink

Dienstag	� Fischstäbchen mit Kartoffelsalat, 
Salat 
Nudeln mit Käse-Soße, Salat 
Pfirsich-Vanille-Dessert

Mittwoch	� Zucchini-Creme-Suppe 
Pfannkuchen mit Marmelande

Donnerstag	� Nudeln mit Hackfleisch-Soße  
„Förster-Art“, Salat 
Gemüse-Baguette (veg.) 
Wundertüte

Achtung
Redaktionsschluss vorverlegt!

Für die KW 18 (04.05.2016) ist der Redaktionsschluss 
bereits am Montag, 02.05.2016 um 12:00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung!
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Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr  
Hermaringen

gegründet 1928

Übung Einsatzabteilung:
Am kommenden Dienstag, 26.04.2016 um 20:00 Uhr trifft 
sich die Einsatzabteilung im Feuerwehrhaus zur Übung.

Einsatz: Verkehrsunfall
Einsatzzeit: Mittwoch, 06.04.2016, 15:14 Uhr
Alarmierung: FME 186 (Gesamtschleife)
Alarmstichwort: TH4 – Verkehrsunfall (2 Pkw)
Einsatzfahrzeuge: HLF20/20, LF8, MTW

Zum dritten Einsatz im Jahr 2016 wurde die Hermaringer 
Feuerwehr von der Leitstelle Ostalb wegen einem Verkehrs-
unfall mit zwei beteiligten Pkw und zwei verletzten Personen 
zur B 492 an die Abzweigung Hermaringen Mitte gerufen. 
Zur Rettung einer Person musste mit der Rettungsschere ein 
Zugang geschaffen werden, dabei musste das Dach eines 
Pkw abgenommen werden. Als Unterstützung der Hermarin-
ger Wehr fuhren weitere Einsatzkräfte aus Giengen an. 
Außerdem waren Rettungskräfte der DRK-Ortsgruppe, des 
Rettungsdienstes und ein ADAC-Rettungshubschrauber im 
Einsatz. Für die 17 Hermaringer Feuerwehrmänner war der 
Einsatz nach ca. zwei Stunden beendet. Im Feuerwehrhaus 
stand noch eine Einsatzreserve von drei weiteren Personen 
zur Verfügung

Terminvorschau:
(Di) 26.04.2016, 20:00 Uhr: Übung Einsatzabteilung
(Fr) 29.04.2016, 18:00 Uhr: 	�Kommandanten-Dienstver-

sammlung und Versammlung 
Kreisfeuerwehrverband in 
Steinheim  

(Sa) 30.04.2016, 18:00 Uhr: Aufstellung des Maibaumes
(So) 01.05.2016, 11:00 Uhr:	�Maibaumfest am Feuerwehr-

haus

Kirchen

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge nEvangelische

Kirchengemeinde
Hermaringen

Kontakt: Evang. Pfarramt, Tel. 07322 5272, Fax -24143
Pfarrer Steffen Hägele · E-Mail: Steffen.Haegele@elkw.de
Pfarrbüro: E-Mail: Pfarramt.Hermaringen@elkw.de
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag von 08:30 – 12:00 Uhr
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage  
unter www.hermaringen-evangelisch.de

Wochenspruch:

Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder:

Psalm 98,1

Donnerstag, 21. April
19:30 Uhr 	 Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus 

Sonntag, 24. April – Kantate 
10:00 Uhr 	Gottesdienst, Predigttext: Kolosser 3, 12-17 
	 Predigtthema: „…geschniegelt und gebügelt“
                 	(Pfarrer Steffen Hägele)

Dienstag, 26. April
20:00 Uhr 	Offenes Singen

Mittwoch, 27. April
16:00 Uhr 	� Konfirmandenunterricht (Hauptprobe für die 

Konfirmation) 
17:00 Uhr 	 Jungschar für Jungen von 9 – 13 Jahren

Sonntag, 01. Mai – Rogate 
10:00 Uhr 	Festgottesdienst zur Konfirmation 
                 	(Pfarrer Steffen Hägele)
                 	�Das „Offene Singen“ wird den Gottesdienst 

mitgestalten. Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge n

Gemeindebücherei

im Evang. Gemeindehaus			 
Die Bücherei für Alle
Bücher für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.
Die wöchentlichen Öffnungszeiten sind:
Dienstag und Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr
Bei Fragen und Anregungen steht Karina Weiß gerne zur 
Verfügung. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sitzung des Kirchengemeinderats
Am Donnerstag, 21. April 2016 findet im Ev. Gemeindehaus 
um 19:30 Uhr die nächste öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderats statt, zu der Zuhörerinnen und Zuhörer wie 
immer herzlich eingeladen sind. Auf der Tagesordnung 
stehen unter anderem die Punkte:
Neues aus der Kirchenpflege; Mitarbeiterabend am 
29.04.2016; Bericht Bezirkssynode; Renovierung Gemeinde-
haus; Erntebittgottesdienst am 12.06.2016 und Sonstiges/ 
Informationen/Termine. 

Vorankündigung: 
Festgottesdienst zur Konfirmation am Sonntag, 01. Mai 
2016 um 10:00 Uhr
Am Sonntag – Rogate, 01. Mai 2016 wird in diesem Jahr 
die Konfirmation mit einem Festgottesdienst um 10:00 Uhr 
in der evangelischen Kirche in Hermaringen unter der 
Mitwirkung des Offenen Singen und mit Pfarrer Steffen 
Hägele gefeiert.  
Dabei werden konfirmiert:
Mattis Bühler, Tom Fischer, Friedrich Gauger, Arjann Härtner,                                                       
David Ihle, Christian Keck und Max Schweigardt.                                          
Herzliche Einladung zu diesem Gottesdienst.

Herzliche Einladung zum Alpha-Kurs 2016 „Dem Sinn 
des Lebens auf der Spur“ in Hermaringen und Giengen 
vom 02. Mai – 22. Juli 2016          
Die Evangelische Kirchengemeinde Hermaringen, die 
Evangelische Kirchengemeinde Giengen und die OASE-
Gemeinde Giengen veranstalten gemeinsam ab dem 02. Mai 
den nächsten Alpha-Kurs.                                                          

Was genau ist ALPHA?                                              
Alpha – populärster Sinnsucherkurs weltweit – ist eine 
bewährte Möglichkeit, dem auf die Spur zu kommen, was 
Christen glauben und was sie leben. Sie erfahren, wer  
Gott für sie ist und was Jesus ihnen bedeutet. In ent- 
spannter Atmosphäre können Sie zuhören, mitreden und 
Neues entdecken. Allein in Deutschland gibt es über  
1000 Kurse pro Jahr. Der Alpha-kurs ist konfessionsüber
greifend und wird in allen großen christlichen Kirchen und 
Glaubensgemeinschaften angeboten – in über 160 Ländern 
der Erde.
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Wie läuft ein Alpha-Kurs ab?                                       
Zehn interessante Kursabende in entspannter Gesprächs-
atmosphäre – sowie ein gemeinsames Wochenende. Der 
Alpha-Kurs ist für jeden offen – ob mit oder ohne Vorwissen. 
Unabhängig von Religion oder Herkunft. Jede(r) kann 
kostenfrei teilnehmen und die wesentlichen Elemente des 
christlichen Glaubens kennenlernen. Jeder der zehn Kurs-
abende enthält drei Elemente: 
* 19:00 Uhr:	� Jeder Abend beginnt mit einem gemeinsamen 

Essen
* 19:45 Uhr:	� In einem kurzweiligen Referat werden grundle-

gende Themen erläutert
* 20:30 Uhr	� Kurze Pause, anschließend Zeit zum Austausch 

in Kleingruppen von 8 – 12 Personen
* 21:45 Uhr	 Ende des Abends

Das sind die Themen + Orte:                                  
Mo. 02.05.	Wer ist Jesus? (Giengen)                       
Mi. 11.05.	 Weshalb starb Jesus? (Giengen)             
Mi. 01.06.	� Was kann mir Gewissheit im Glauben geben? 

(Hermaringen)  
Mi. 08.06.	 Warum und wie bete ich? (Giengen)      
Mi. 15.06.	 Wie kann man die Bibel lesen? (Hermaringen)                                                                
Mi. 22.06.	 Wie führt uns Gott? (Giengen)               
Mi. 29.06.	 Warum mit anderen darüber reden? (Giengen)                                                                 
Mi. 06.07. 	 Wie widerstehe ich dem Bösen? (Giengen)                                                                
Mi. 13.07.	 Heilt Gott auch heute noch? (Giengen)  
Mi. 20.07. 	 Welchen Stellenwert hat die Kirche? (Hermaringen)                                                

ALPHA-Wochenende vom 01 . – 03. Juli 2016 zu den Themen: 
– Wer ist und wie wirkt der Heilige Geist?   
– Wie mache ich das Beste aus meinem Leben? 

ALPHA-Abschlussfest am Fr., 22.07.2016 um 18:00 Uhr in 
Giengen                                                
Als Referenten wirken mit:                                      
Pfarrer Joachim Kummer (Giengen), Pfarrer Steffen Hägele 
(Hermaringen), Pfarrer Steffen Palmer (Sontheim), Janine 
und Wolfgang Diebold (Sontheim), Pfarrer Thomas Völklein 
(Heidenheim), Diakon Karl-Heinz Müller (Giengen).                                                   

Was kostet ALPHA?                                                 
Der Kurs selbst ist absolut kostenfrei. Für das gemeinsame 
Wochenende fallen die Selbstkosten an. 

Weitere Informationen und Anmeldung:                           
Weitere Informationen zum Kurs erhalten Sie bei Pfarrer 
Steffen Hägele oder im Ev. Pfarramt in der Oskar-Enslin-Str. 
21 in Hermaringen. Gerne auch telefonisch zu den Öffnungs-
zeiten des Pfarramt dienstags und donnerstags von 08:30 
– 12:00 Uhr. Das Anmeldeformular ist ab sofort im Pfarramt 
erhältlich. Es liegt außerdem im Schriftenständer in der 
Kirche aus. Anmeldeschluss ist Montag, der 25. April 2016. 
Herzliche Einladung dazu.

Spendenaktion für das Giengener   
„ZUSAM“-Lädle geht weiter …
Nach unserer erfolgreichen Spenden
aktion im Gottesdienst Ende Februar für 
das „ZUSAM“-Lädle in Giengen wollen 
wir diese Aktion nun weiterführen. 
Aktuell steht in der Kirche vorne rechts neben dem Altar auf 
dem Stehtisch der Spendenkorb für das „ZUSAM“-Lädle. Es 
darf also gerne oder weiterhin oder nochmals gespendet 
werden.
In erster Linie sind haltbare Grundnahrungsmittel 
gefragt und gesucht: 
Zucker, Mehl, Reis, Öl, löslicher Kaffee, H-Milch, Nu-
deln, Thunfisch, Konserven, aber auch Kosmetikartikel, 
Windeln, Zahnpasta,… – eben alles, was man zum 
Leben benötigt. 
Alle Spenden werden wir regelmäßig direkt nach Giengen 
weitergeben. 
Vielen Dank für alle Ihre Unterstützung!

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge n

Ökum. Seniorenkreis

Vorankündigung:
Ökumenischer Seniorenkreis Hermaringen

Herzliche Einladung zum gemeinsamen Frühlings-Aus-
flug mit dem Ev. Seniorenkreis Hürben!

Wann: Mittwoch, 11. Mai 2016 
Abfahrt: 14:00 Uhr
Programm: Besuch in der Arche in Dischingen mit einem 
Vortrag von Frau Grein-Feil und gemeinsames Kaffeetrinken. 
Anschließend mit einer Bus-Rundfahrt übers Härtsfeld. Und 
zum Ausklang eine Vespereinkehr.
Rückkehr: ca. 19:30 Uhr
Fahrtpreis: 9,– € pro Person
Die Anmeldung ist ab sofort telefonisch möglich, wie immer, 
bei Frau Helene Schwarz (Tel. 6340).
Wir freuen uns schon heute auf einen schönen und interes-
santen Nachmittag.

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge n

Katholische Kirchengemeinde 
Maria Königin 
Hermaringen

Kath. Pfarramt Sontheim, Tel. 07325 922673, Fax 922674
E-Mail: KathParramt.Sontheim@freenet.de
Homepage: http://se-unteresbrenztal.drs.de
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. 09:00 – 11:00 Uhr,  
Di. 14:00 – 17:00 Uhr, Messnerin: Christine Tabor, Tel. 4198

Wochenspruch:

Singt dem Herrn ein neues Lied, denn er hat wunderbare 
Taten vollbracht und sein gerechts Wirken enthüllt vor den 

Augen der Völker. Halleluja.

(PS 98, 1-2)

Freitag, 22. April 2016
14:30 Uhr	� 1. Probe zur Erstkommunion und Vorstellung des 

Ministrantendienstes

Samstag, 23. April 2016 
10:00 Uhr	� 2. Probe zur Erstkommunion mit Kerze, Schmü-

cken der Kirche
17:30 Uhr	� Beichtgelegenheit in der Heilig-Geist-Kirche in 

Giengen

Sonntag, 24. April 2016 
5. Sonntag der Osterzeit 
L1: Apg 14,21b-27  L2: Offb 21,1-5a  Ev: Joh 13,31-33a.34-35
09:00 Uhr	 Treffen der Erstkommunionkinder
10:00 Uhr	 Feierliche Erstkommunion
18:00 Uhr	� Oops-Jugendgottesdienst „Die Kraft des Salzes“ 

in Steinheim, Kath. Kirche Heilig Geist

Montag, 25. April 2016 
19:30 Uhr	� Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates im 

Sitzungszimmer unter der Kirche

Samstag, 30. April 2016 
10:00 Uhr	� Firmtag in Sontheim, Gemeindezentrum, Thema 

„Glaube“
17:30 Uhr	� Beichtgelegenheit in der Heilig-Geist-Kirche in 

Giengen
18:30 Uhr	� Eucharistiefeier mit Dankandacht der Erstkom-

munionkinder
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Herzliche Einladung zum Erstkommuniongottesdienst
am Sonntag, 24. April 2016 um 10:00 Uhr und zur 
Dankandacht am Samstag, 30. April 2016 um 18:30 Uhr 
in unsere Kirche Maria Königin. 
Das Opfer der Erstkommunionkinder ist für das Bonifatius-
werk der deutschen Katholiken e. V. für die Diaspora-Kinder- 
und Jugendhilfe bestimmt. Gefördert werden damit beson-
ders dringliche Projekte der Kinder- und Jugendarbeit, der 
Bau von Kinderheimen, Jugendhäusern, Schulen und 
Kindergärten sowie Kinderhospizdienste, Straßenkinderpro-
jekte u. v. m.
Wir wünschen allen Erstkommunionfamilien einen schönen 
Festtag! 

Oops – die mobile Jugendkirche des Dekanats Heiden-
heim – in Steinheim
Der Jugendgottesdienst steht ganz unter dem Thema „Die 
Kraft des Salzes“. Salz kommt in vielen Redensarten vor, 
z.B. jemandem die Suppe versalzen, jemand anderem das 
Salz in der Suppe nicht gönnen…
Aber was meint Jesus, wenn er zu uns sagt: „Ihr seid das 
Salz der Erde!“ Der OOPS-Gottesdienst am 24. April 2016 
um 18:00 Uhr in der Kath. Kirche Heilig Geist in Stein-
heim lädt dazu ein, sich gemeinsam dem Lebensmittel Salz 
anzunähern.
Das Vorbereitungsteam freut sich auf Jugendliche, junge 
Erwachsene und Junggebliebene, die bei diesem Gottes-
dienst mit dabei sein möchten. Der Abend klingt anschlie-
ßend bei einem gemütlichen Beisammensein aus.

„Unser Schatz Christus“. Das Misereor-Hungertuch 
2015/2016
Veranstaltung mit Dr. Johannes Keppeler am Mittwoch, 04. 
Mai 2016, 18:30 Uhr im Kath. Dekanatshaus Heidenheim
Die Misereor-Hungertücher stehen in der Tradition des 
„Fastentuchs“, das auch Palm- oder Passionstuch genannt 
wird.
Es verdeckt häufig während der Fastenzeit in den Kirchen 
die Kruzifixe und steht in historischer Verbindung mit dem 
jüdischen Tempelvorhang (vgl. Mt 27,51). In der Regel lässt 
Misereor alle zwei Jahre ein neues Hungertuch von einem 
Künstler aus einem Entwicklungs- und Schwellenland 
gestalten. Es soll die Menschen aus wirtschaftlich ärmeren 
Ländern und deren Gottesglauben in den Mittelpunkt der 
Aufmerksamkeit stellen.
Das Hungertuch für 2015/2016 stammt von dem chinesi-
schen Künstler Dao Zi. Es heißt: „Gott und Gold – wieviel ist 
genug?“ In diesem Hungertuch vereinen sich christliche, 
chinesische und europäische Kulturmomente. Als halbabs-
traktes Bild stellt es eine Neuheit in der Reihe der bislang 
gegenständlichen Hungertücher dar.
Der Referent Dr. Keppeler möchte Ihnen verschiedene 
Zugänge anbieten u. a. die stille Betrachtung, Musik, Schrift-
lesung durch die Sie das Hungertuch vielleicht besser 
begreifen können. Hierzu: herzliche Einladung!
Ort: Kath. Dekanatshaus Heidenheim, Schnaitheimerstr. 19
Zeit: Mittwoch, 04.05.2016 um 18:30 Uhr
Anmeldung: Tel: 07321 9315-50, E-Mail info@keb-heiden-
heim.de bis spät. 27.04.2016
Teilnehmerbeitrag: 6,– €

Pilgerreise auf den Spuren des heiligen 
Martin vom 04. – 09.10.2016 
Im Jubiläumsjahr des heiligen Martin von 
Tours begeben wir uns auf dessen Spuren: 
Auf der Pilgerreise über Reims, Tours und 
Orléans bis nach Paris werden wir bekannte 
Wallfahrtsorte und wichtige Zentren des 
christlichen Abendlandes besuchen und dort die tiefe 
Spiritualität erleben. Wir haben mit dieser besonderen Fahrt 
im Martinsjahr 2016 nicht nur sehr wertvolle und schöne 
Ziele ausgewählt, sondern wir werden auch wieder die 
Möglichkeit nutzen, die Kostbarkeiten der unterschiedlichen 
Orte für uns selbst auf ganz wundervolle Weise zu genießen.

Die genaue Beschreibung der Reise und auch die Anmelde-
möglichkeiten erhalten Sie über das Pfarrbüro Heilig Geist 
(Tel. 96030) oder über unsere Homepage (http://se-unteres-
brenztal.drs.de/). Wir freuen uns auf eine bunte und fröhliche 
Pilgergruppe – und Ihre Teilnahme!   RS

Geänderte Öffnungszeit im Pfarrbüro
Am Dienstag, 26.04.2016 ist das Pfarrbüro nachmittags nur 
von 14:00 – 15:30 Uhr geöffnet – wir bitten um Beachtung.

Bürozeiten: Kath. Pfarramt,  
Schillerstraße 6, 89567 Sontheim an der Brenz
Montag, Mittwoch und Freitag 09:00 – 11:00 Uhr
Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr    
Telefon: 07325 922673 
E-Mail-Adresse: KathPfarramt.Sontheim@freenet.de 
Homepage: http://se-unteresbrenztal.drs.de 

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n
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Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge n

Evangelische
Chrischona-Gemeinde

Hermaringen

Kontakte und Infos: Chrischona-Gemeinde Schillerstr. 33, 
Sontheim; Tel. 07325 921735; Fax 07325 921736;  
Internet: www.chrischona-sontheim.de

Donnerstag, 21. April 
20:00 Uhr 	�Bibelwoche zum Jakobusbrief im Gemeindezent-

rum, Kapitel 4: …im Spannungsfeld zwischen 
Gott und der Welt

Freitag, 22. April
16:30 Uhr 	 Abenteuerland 3 Jahre bis 1. Klasse
18:00 Uhr 	Abenteuerland 2. Klasse bis 12 Jahre
20:00 Uhr 	�Bibelwoche zum Jakobusbrief im Gemeindezent-

rum, Kapitel 5: …ist hoffender Glaube

Samstag, 23. April
20:15 Uhr 	 kein Jugendkreis 

Sonntag, 24. April
10:15 Uhr 	� Gottesdienst mit Segnung Ehepaar Schieferle im 

Gemeindezentrum Sontheim
18:00 Uhr 	� Jugendgottesdienst im Gemeindezentrum 

Sontheim, Thema: „Geschafft“

Mittwoch, 27. April
09:30 Uhr 	Spatzennest 
14:30 Uhr 	 Bibelkreis in Hermaringen
17:15 Uhr 	 Biblischer Unterricht
18:30 Uhr 	 Teenkreis 

Donnerstag, 28. April
18:30 Uhr 	 Jungbläser 
19:30 Uhr 	 Posaunenchorprobe 

Zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen möchten 
wir Sie herzlich einladen!

VereineAchtung
Redaktionsschluss vorverlegt!

Für die KW 18 (04.05.2016) ist der Redaktionsschluss 
bereits am Montag, 02.05.2016 um 12:00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung
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Schwäbischer Albverein  
Hermaringen e. V.

gegründet 1903

Liebe Wanderfreunde! Es ist so weit
Wie schon vorangekündigt, findet unsere Planwagenfahrt 
auf der Alb am Samstag, 23.04.2016 statt. Treffpunkt am 
Rathaus, Abfahrt mit Pkw pünktlich 14:00 Uhr.

Gruß Bruno
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Obst- und Gartenbauverein  
Hermaringen e. V.

gegründet 1948

Vereinsausflug zur Landesgartenschau
In diesem Jahr wollen wir einen Ausflug machen zur Landes-
gartenschau nach Öhringen.

Der Termin ist am Samstag, 25.06.2016. 
Abfahrt ist um 7:00 Uhr am Rathaus.

Wir fahren mit dem Bus (Bernhard-Reisen Sontheim) über 
die A 7 und A 6 nach Öhringen. Um ca. 15:00 Uhr treten wir 
die Rückfahrt an und machen unterwegs eine Einkehr zum 
Abendessen. Danach geht es zurück nach Hermaringen.

Zu diesem Ausflug sind alle, die mitfahren möchten, sehr 
herzlich eingeladen. Für Mitglieder des OGV Hermaringen ist 
die Fahrt kostenlos, der Eintritt zur Landesgartenschau 
muss entrichtet werden.

Anmeldung ab sofort bei: 
Werner Merkle, Tel. 22585 oder Bernd Brandstätter, Tel. 
933700.

Der Vorsitzende 
Werner Merkle
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Gesangverein  
Hermaringen e. V. 

gegründet 1879

Rückblick Seniorennachmittag
Am 23.03.2016 war es wieder so weit. Der Gesangverein 
hatte zum schon zur Tradition gewordenen Seniorennach-
mittag eingeladen.

Im schön dekorieren und zur Freude der Verantwortlichen, 
voll besetzten Übungsraum begrüßte die stellvertretende 

Vorsitzende Ulrike Sternbacher die Gäste. Bei Kaffee und 
leckerem Kuchen – gespendet von den aktiven Chormitglie-
dern – war für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Den musi-
kalischen Teil übernahm anschließend in bewährter Weise 
unser Chorleiter Jörg Lanzinger. Schöne Lieder passend zur 
Jahreszeit aus unseren neuen „Senioren Liederbüchern“ 
wurden gemeinsam mit viel Freunde gesungen. Gedichte 
und Sketche, vorgetragen von Ehrenchorleiter Hans Dieter 
Braun und Ehrenvorsitzender Georg Rochau rundeten das 
Programm ab. Zwischen den einzelnen Beiträgen und 
Liedern durften unterhaltsame Gespräche jedoch nicht zu 
kurz kommen. 

Abschließend bedankte sich Ehrenvorsitzender Hans Renner 
im Namen aller für den wieder einmal sehr gelungenen 
Nachmittag, verbunden mit der Hoffnung auf ein Wiederse-
hen beim nächsten Mal.
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Landfrauen  
Hermaringen 

gegründet 1995

LandFrauen Hermaringen
26.04.2016    18:30 Uhr    Kochen mit Dagmar Holzschuh: 
„Fixes für den Feierabend“! Wer kennt das nicht: Oft fehlt 
einfach die Zeit, um sich lange an den Herd zu stellen. 
Deshalb – köstlich kochen auf die Schnelle. 
Anmeldung bei Rosemarie Bauer, Tel. 23373!

Termine im Mai:
03.05.2016     19:30 Uhr   Vortrag über heimische Früchte 
und Beeren. Referentin ist Frau Gertrud Lehner-Laiß, 
Ernährungsberaterin.
Wir essen und genießen sie je nach Jahreszeit täglich und 
regelmäßig und wissen meistens nicht, wie gesund und 
wertvoll unsere Früchte und Beeren für unsere Gesundheit 
im Einzelnen sind. Alle Früchte und Beeren liefern eine Fülle 
an Vital- und Nährstoffen, die unseren Körper schützen, 
ernähren und reibungslose Abläufe fördern. Jede Frucht, 
jede Beere birgt in sich eine spezielle Kombination an Nähr- 
und Wirkstoffen. Jede Frucht, jede Beere ist in sich einzigar-
tig und besonders, alle zusammen bieten uns Vitamine, 
Mineralstoffe, Spurenelemente, Fruchtsäuren, Fruchtzucker, 
Faserstoffe und vieles mehr. Diese Nährstoffe sind einerseits 
Ernährung für unsere Zellen, damit wir leistungsstark sind, 
bleiben, werden, anderseits Schutz für unsere Zellen. 
Gäste sind jederzeit gerne willkommen.

10.05.2016     19:30 Uhr    Wissenswertes über die 
richtigen Anwendungen bei der Fußpflege mit Gabi 
Steiner. Frau Steiner hat eine eigene Fußpflegepraxis in 
Hermaringen und wird uns anschaulich erklären und zeigen, 
wie wir unseren Füßen etwas Gutes tun können. 
Gäste sind jederzeit gerne willkommen.

Ausflug nach Kloster Roggenburg am 08.06.2016. 
Abfahrt ist um 14:00 Uhr am Rathaus:  Mit dem Bus 
fahren wir zum Kloster Roggenburg. Dort haben wir eine 
Kirchenführung für uns gebucht, mit anschließendem 
Orgelspiel. Im Anschluss daran besuchen wir den Bistro- 
Cafegarten, auch der Klosterladen hat geöffnet. Dann geht 
es weiter nach Roggenburg-Schießen und dort besuchen 
wir die Landkäserei Herzog. Wir nehmen an einer Führung 
und Verkostung teil. Außerdem besteht die Möglichkeit im 
Käseladen einzukaufen. 

Zu diesem schönen Ausflug laden wir herzlich ein und bitten 
um Anmeldung bis spätestens 21.05.2016 bei Rosemarie 
Bauer, Tel. 23373. Gleichzeitig bitten wir auch um Anzahlung 
von 10,00 Euro auf unser Konto: IBAN DE 60 6325 0030 
0001 4243 93!
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Sport

Sport-Club  
Hermaringen e. V.

gegründet 1929

Tischtennis

Einladung zur außerordentlichen Abteilungs-
versammlung der Tischtennisabteilung
des Sport-Clubs Hermaringen 1929 e. V.
am Freitag, 22. April 2016 um 19:30 Uhr
im Sportheim des SC Hermaringen 

Tagesordnung:
1. Neuwahlen

Ergebnisse der letzten Spiele:
Bezirksklasse:    
SC Unterschneidheim 1 – SC Hermaringen 1     9 : 4
Mit einer 4 : 9-Niederlage in Unterschneidheim beendet die 
Erste nach einer schwachen Leistung die Saison 2015/2016. 
Gegen den Tabellenvorletzten punkteten für den SCH Ertle/
Knödler im Doppel und in den Einzeln konnten sich Knödler, 
Geiger und Basler durchsetzen.

Kreisliga A:    
SC Hermaringen 2 – TTC Herbrechtingen  1      8 : 8
Schon nach den Doppeln, Molnar/Hatzak und Basler/Groll 
siegten bei einer Niederlage von Wiesenfarth/Hörger zur  
2 : 1-Führung, war der Abstieg in die Kreisliga B besiegelt. In 
den Einzeln siegten für die Zweite Molnar, Basler 2 x, Hörger 
2 x und Hatzak. Nicht das Remis gegen Herbrechtingen war 
Grund für den Abstieg nach 17 Jahren Zugehörigkeit in der 
Kreisliga A, sondern eine ganz schlechte Leistung in der 
Vorrunde.

Kreisklasse A:  
SC Hermaringen 3 – TV Unterkochen 5              5 : 9
Gegen den Meister aus Unterkochen zeigte die Dritte im 
letzten Spiel in der Kreisliga B nochmals eine ansprechende 
Leistung. Für den SCH punkteten Burkhardtsmaier/Brezger 
im Doppel sowie Burkhardtsmaier, Röscheisen, Tabor und 
Meuser in den Einzeln.

Kreisliga U18:   SV Zang – SC Hermaringen       6 : 2
Nach der Niederlage beim Tabellenzweiten belegt die 
U18-Mannschaft den dritten Tabellenplatz. Nach den 
Doppeln und einer klaren Niederlage von Konrad Rohrer 
unterlag Jonas Groll mit 9 : 11 im Entscheidungssatz zum  
0 : 4-Zwischenstand. Felix Scherand und Felix Moroff 
konnten mit ihren jeweils klaren 3 : 0-Siegen auf 2 : 4 
verkürzen aber nach zwei weiteren Niederlagen von Konrad 
und Jonas war die 2 : 6-Niederlage perfekt.

Kreisliga U15: SC Hermaringen – TSV Oberkochen    1 : 9
Nur mit drei Spielern konnte die U15-Mannschaft gegen 
Oberkochen antreten und unterlag klar mit 1 : 9. Den Ehren- 
punkt für den SCH holte Felix Scherand mit einem 3 : 0-Sieg.  

Rückblick auf die Saison 2015/2016
Die vergangene Saison war eine zum Vergessen. Ausgenom-
men die Jugendmannschaften U18 und U15. Die gezeigten 
Leistungen machten einmal mehr deutlich, ohne Training 
sind auch keine Erfolge möglich. Der SCH 1 belegt in der 

Bezirksklasse nach einer guten Vorrunde einen mageren  
7. Platz.
Der SCH 2 muss nach einer ganz schwachen Saison nach 
17 Jahren Kreisliga A in die Kreisliga B absteigen, ebenfalls 
absteigen muss die Dritte aus der Kreisklasse A in die 
Kreisklasse B. Die Dritte musste fast die komplette Saison 
mit mehrfachem Ersatz antreten, weshalb der Abstieg nicht 
zu verhindern war. Die Senioren belegen in der Bezirksklasse 
den 3. Platz.  
Erfreulich waren die Leistungen bei den Jugendmannschaf-
ten, die U18 wird Dritter in der Kreisliga und die U15-Mann-
schaft belegt ebenfalls in der Kreisliga den 4. Tabellenplatz. 

Gez. D. Göth

Kegeln

Janine Mack bei den Württembergischen 
Meisterschaften erfolgreich
Am vergangenen Wochenende fanden die Württembergi-
schen Einzelmeisterschaften der Jugend in Stuttgart-Feuer-
bach und Denkendorf statt. Janine Mack nahm erfolgreich 
daran teil. Sie spielte im Vorlauf 488 Holz und im Endlauf 552 
Holz. Damit erreichte sie einen tollen 4. Platz für Hermarin-
gen!

Unser diesjähriger Saisonabschluss findet am  
Samstag, 30.04.2016 statt!

Daniel Rau 
Pressewart

 

Fußball

Aktive
1. Mannschaft:  
TKSV Giengen – SC Hermaringen 0 : 2 (0 : 1)
Mit viel Respekt fuhren wir  am vergangenen Sonntag zum 
Auswärtsspiel auf den Bühlplatz nach Giengen. Von Beginn 
entwickelte sich ein Interessantes Spiel, in dem von beiden 
Mannschaften sich Torchancen erspielten. Unsere Jungs 
hatten die Führung mehrfach auf dem Fuß, aber hinten war 
es vor allem Torhüter Czichon, der die Null hielt. 

Nach 20 Spielminuten schickte Steeger, der soeben für den 
angeschlagenen Dambacher ins Spiel kam, Schmid steil. 
Dieser erlief den Ball und vollendete zum nicht unverdienten 
Führungstreffer. Zahlreiche Torchancen brachten aber 
keinen weiteren zählbaren Erfolg, so dass man nur mit 
geringem Vorsprung in die Halbzeit ging.
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Nach der Pause versuchten die Gastgeber das Spiel zu 
drehen. Ein über Niewerth und Stegmaier vorgetragener 
Spielzug führte aber in der 66. Spielminute durch Grundler 
zur Vorentscheidung.

Sehenswert noch ein Lattenknaller per Freistoß von Schmid 
in der 80. Minute. Alles in allem ein verdienter Sieg, der 
eigentlich hätte höher ausfallen müssen.

Es spielten: Czichon, A. Mayer, Niewerth, Noller, Cieslik,  
M. Staudenmeyer (ab 87. Bass), Grundler, Haas (ab 80.  
M. Braunmiller), Stegmaier, Dambacher (ab 20. Steeger), 
Schmid.

Reserve:  
TKSV Giengen – SC Hermaringen 0 : 6 (0 : 4)

Die nächsten Spiele
Sa., 23.04.2016:
10:00 Uhr, E-Junioren:  
TSG Giengen 1 – SG Herm./Hohenm. 1
11:00 Uhr, E-Junioren:  
TSG Giengen 2 – SG Herm./Hohenm. 2
14:30 Uhr, D-Junioren:  
TSG Schnaitheim 1 - SG Herm./Hohenm.
13:00 Uhr, C-Junioren:  
JT Brenztal 2 – SG Herbr./Bolheim 2 (in Giengen)
14:30 Uhr, C-Junioren:  
JT Brenztal 1 – SV Mergelstetten 2 (in Giengen)

So., 24.04.2016:
10:30 Uhr, B-Junioren:  
JT Brenztal 2 – TSG Schnaitheim (in Hermaringen)
10:30 Uhr, B-Junioren: SG Ipf-Ries – JT Brenztal 1
13:00 Uhr, Herren-Reserve:  
SC Hermaingen – AC Milan HDH
15:00 Uhr, 1. Mannschaft:  
SC Hermaringen – AC Milan HDH

Mi., 27.04.2016:
18:00 Uhr, 1. Mannschaft: TSG Giengen – SC Hermaringen

Kontakt:
E-Mail: fussball@sportclub-hermaringen.de
Web: www.fussball.sportclub-hermaringen.de

Ski- und Sportverein  
Hermaringen e. V.

gegründet 1972

Tennis

Hallo Tennismitglieder,
nachdem unsere Plätze bereits weitestgehend für die 
kommende Saison prepariert sind, sind noch diverse 
Arbeiten zu erledigen.

Deshalb wird ein weiterer Arbeitsdienst anberaumt. Da der 
genaue Termin vom Zustand der Plätze und der Witterung 
abhängig ist, kann nur eine kurzfristige Festlegung erfolgen.

Er wird jedoch rechtzeitig am „Schwarzen Brett“ beim 
Vereinsheim bekanntgegeben.

Ihr könnt Euch dann in die aushängende Liste eintragen.

Bitte denkt daran, dass eine Eintragung in die Liste die 
verbindliche Teilnahme am Arbeitsdienst bedeutet.

Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

gez. Abteilungsleitung

 

Hallo Tennismitglieder,
als Auftaktevent für die diesjährige Freiluftsaison findet 
unser traditionelles Schleifchenturnier statt.

Wir treffen uns am Samstag, 30.04.2016 ab 10:00 Uhr auf 
der Tennisanlage.

Bei schlechter Witterung haben wir als Ersatztermin  
Donnerstag (Christi Himmelfahrt), den 05.05.2016 ab 
10:00 Uhr vorgesehen.

Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

gez. Abteilungsleitung

Aktuelles

Sonntag, 24. April  von 11:00 – 14:00 Uhr
Veganer Brunch 
Probieren – Informieren – Austauschen
So funktioniert der Vegane-Mitbring-Brauch: 
Sie bereiten ein veganes Gericht für das gemeinsame Buffet 
vor und bringen es mit. Falls Sie nichts mitbringen können, 
kostet die Teilnahme für Sie 10,– €. 
Anmeldung nur erforderlich, wenn Sie nichts mitbringen 
können unter Tel. Nr. 07324 981666! (kurzfristige Anmeldung 
noch möglich unter Tel. Nr. 07324 6590)

Montag, 25. April 2016 und Mittwoch, 27. April 2016 
jeweils um 9:00 Uhr
Beginn neuer PEKiP-Kurse für Babys ab 6 Wochen
Leitung: Silvia Bauer 
Anmeldung erforderlich

Mittwoch, 27. April 2016 von 15:30 – 18:00 Uhr
Heilende Kindersalben selbst herstellen
Wir kochen eine Blähungssalbe mit Fenchel, Kümmel und 
Anis und eine Wundheilsalbe mit Ringelblume, Gänseblüm-
chen und pflegenden Ölen.
Kinder sind gerne willkommen und können teilnehmen.
Referentin: Franca Bauer, Leiterin von Cairn Elen, Institut für 
Steinheilkunde, Geomantie und traditionelle Heilweisen  
Gebühr: 15,– € + 5,– € für einen Tiegel Salbe                                 
Anmeldung erforderlich!

Donnerstag, 28. April 2016 von 16:30 – 21:30 Uhr
Gewaltfreie Kommunikation – Die Kunst, zu hören. Auf 
mich selbst und andere
Seminarleitung: Christian Peters, Berlin, Zertifizierter Trainer 
für GfK
Gebühr: 38,– € Nichtmitgl./33,– € Mitglieder       
Anmeldung erforderlich!

Zum Vormerken: 
Dienstag, 03. Mai  2016 und 10. Mai 2016 um 17:00 Uhr
Elternführerschein Baustein III
Fremdeln, Zahnen, Laufen lernen ( Eltern mit Babys ab 5 
Monate)
Leitung: Silvia Bauer, Diplom-Sozialarbeiterin
Kostenfrei. Anmeldung erforderlich!    

Weitere Infos zu allen Veranstaltungen unter www.treffpunkt-
kloster.de.

Umweltschutz geht jeden an
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4. Projektaufruf für LEADER-Projekte in der 
Brenzregion
Der Verein Regionalentwicklung Brenzregion e. V. bittet um 
die Zusendung von Projektanträgen für das Regionalent-
wicklungsprogramm LEADER der Europäischen Union sowie 
des Landes Baden-Württemberg. Mit Hilfe von LEADER 
sollen die Ländlichen Räume gestärkt werden. Die Projekte 
dürfen lediglich innerhalb der Gebietskulisse der LEADER- 
Brenzregion umgesetzt werden. 

Wichtige Informationen zum Projektaufruf:
Der Projektaufruf beginnt am: 14.04.2016 
Projektanträge können eingereicht werden bis: 16. Juni 2016
Der Termin für die Projektauswahl wird sein: 21. Juli 2016

Die Projektanträge sind einzureichen bei: 
LEADER-Aktionsgruppe Brenzregion 
c/o Landratsamt Heidenheim 
Felsenstraße 36 
89518 Heidenheim 

Die Informationen zu der LEADER-Brenzregion finden Sie  
im Regionalen Entwicklungskonzept (REK), welches unter 
www.brenzregion.de zum Download kostenlos für Sie bereit 
steht. Hier finden Sie auch das Projektdatenblatt.  

Für folgende Themenbereiche können Projektanträge 
eingereicht werden:
• Lebensqualität gemeinsam gestalten
• Qualifizierung für alle ermöglichen 
• Chancen für Frauen verbessern 
• Natur- und Kulturerbe profilieren 

Das EU-Budget für diesen Aufruf beträgt: 500.000 € – hinzu 
kommen je nach Fördermodul nationale Fördermittel in 
entsprechendem Förderverhältnis. 

Die Auswahlkriterien für die Projekte finden Sie unter 
Downloads auf der Website. („Bewertungsbogen für Projekt-
anträge“). 

Bitte reichen Sie Ihre Projektanträge schriftlich ein und 
nehmen dabei Bezug auf den Projektaufruf. 

Bei Fragen erreichen Sie die Mitarbeiter der LEADER- 
Geschäftsstelle folgendermaßen: 
Tel.: 07321 321-2497 (Herr Lang) oder -2494 (Frau Rapp);
oder per E-Mail: leader@landkreis-heidenheim.de

Informationen über den Beruf des Zimmerers 
– das Sommercamp 
Das Bildungszentrum Holzbau – die überbetriebliche 
Ausbildungsstätte der Zimmerer in Baden-Württemberg – 
bietet im Sommer ein Programm für Jugendliche an, die den 
Beruf des Zimmerers näher kennenlernen möchten. 
In einem abwechslungsreichen Programm von Arbeit und 
Freizeit können Schüler, die in die letzte Klasse der allge-
meinbildenden Schulen kommen, Einblick nehmen in das 
Tätigkeitsfeld der Zimmerleute und selbst etwas Handwerkli-
ches herstellen.

Für das Sommercamp vom 01. – 05. August 2016  sind ab 
sofort Anmeldungen möglich beim Bildungszentrum:  
info@zimmererzentrum.de oder telefonisch 07351 440910

Informationen können auch im Internet abgerufen werden 
unter http://zimmererzentrum.de/ausbildung/sommercamp/

Aussichtspunkte rund ums Hürbetal
Am 23.04.2016 findet eine abwechslungsreiche Wanderung 
mit Alb-Guide Ernst Büchele rund um Hürben und das 
Hürbetal statt. Interessante Aussichtpunkte rund um Hürben 
sowie das Hürbetal werden hier erkundet. An den verschie-
denen Aussichtspnkten gibt es Erklärungen zur Geologie 

sowie zur Historie. Bitte ausreichend Getränke und bei 
Bedarf Vesper mitnehmen. Die Streckenlänge beträgt ca.  
14 km, verläuft überwiegend auf Naturwegen. Kommen Sie 
mit auf eine abwechslungsreiche Wanderung, genießen Sie 
die Natur, spürt die Höhen und Tiefen des Hürbetals, habt 
Spaß dabei! Auf Wunsch ist eine Schluss-Einkehr möglich. 
Zeitbedarf ca. 3,5 Std., Kosten 5,– €, Treffpunkt ist um  
13:00 Uhr am Höhlenhaus Parkplatz in Hürben. Weitere 
Infos unter Tel. 07324 981273, Mobil: 0177 8787306 oder per 
E-Mail an Ernst-buechele@t-online.de

Schwerbehindertenrecht bei Seheinschränkung
Einladung zum Offenen Treffen der 
Allgemeinen Blinden- und Sehbehinder-
tenhilfe e. V. (ABSH) 
– Regionalgruppe Ostalb-Hohenlohe – 

Eine Einschränkung des Sehvermögens geht zunächst 
einmal immer mit einem erheblichen Verlust der alltäglichen 
und gesellschaftlichen Teilhabe einher. Je schlechter die 
Augen, desto größer die Einschränkungen. Um die durch die 
Sehbehinderung hervorgerufenen Nachteile etwas auszu-
gleichen, besteht für betroffene Menschen bei Vorliegen der 
entsprechenden Voraussetzungen die Möglichkeit die täglich 
erlebten Nachteile in Form eines passenden Schwerbehin-
dertenausweises auszugleichen. Was ein solcher bringt, wie 
er beantragt werden kann und welche Nachteilsausgleiche 
dabei je nach dem Schweregrad der Seheinschränkung 
bestehen, das können Sie alles erfahren beim nächsten 
Offenen Treffen der ABSH e. V. am Samstag, 07. Mai 2016 
ab 14:30 Uhr Küferstüble, Nördlicher Stadtgraben 18, in 
73430 Aalen.
Als Referenten können wir Herrn Diplom-Sozialarbeiter (FH) 
Harald Eigler begrüßen, der alle Ihre Fragen in sozialrechtli-
cher Hinsicht beantwortet wird.

Ich lade alle interessierte Bürgerinnen/Bürger aus den 
Landkreisen Heilbronn, Hohenlohe, Schwäbisch Hall, 
Heidenheim, dem Main-Tauber-Kreis und dem Ostalbkreis 
ein. Gerne sind auch Betroffene/Interessenten aus dem 
Raum Augsburg willkommen.
Natürlich sind neben dem formellen Teil auch der Erfah-
rungsaustausch untereinander und das fröhliche Beisam-
mensein ein wichtiger Bestandteil des Nachmittags.

Bitte melden Sie sich bei Interesse kurz bei mir an unter 
folgenden Kontaktdaten:
Günther Ziegler, Telefon: 09081 9027787, mail: buero@
abs-hilfe.de
Nähere Infos auch im Internet unter: www.abs-hilfe.de 

Benefizkonzert für die Kaltenburg
Mehr als 200 Besucher konnte der Vorsitzende der IG Kalten- 
burg Clemens Stahl trotz mehrerer  Parallelveranstaltungen 
am vergangenen Samstag beim Benefizkonzert der Interes-
sengemeinschaft Kaltenburg begrüßen. Auf Vermittlung von 
Gerhard Fetzer hatte sich der Reservisten-Musikzug 28 aus 
Ulm unter Leitung von Robert Roth zum zweiten Mal bereit 
erklärt mit Klassik, Märschen und moderner Unterhaltungs-
musik in der Hürbener Halle zu Gunsten der Renovierung der 
Burgruine aufzutreten. Drangvolle Enge herrschte auf der 
Bühne, als das mächtige Blechblasorchester mit 52 Musi-
kern vor begeistertem Publikum aufspielte. Die Zuhörer 
ließen die Musiker erst nach mehreren Zugaben das Konzert 
beenden.

Mit kleinen Happen und Rittersuppe hatte das Team des 
Vereins auch für ein kulinarisches Angebot gesorgt, das am 
Ende der Veranstaltung restlos ausverkauft war. Mit den 
Einnahmen aus diesem Konzert wurde wieder ein Beitrag 
geleistet, die anstehenden Arbeiten auf der Kaltenburg zu 
finanzieren.
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Beratungstage der Kontaktstelle Frau und 
Beruf in Heidenheim und Giengen 
Die Beratungstage der beim Landratsamt Heidenheim 
angesiedelten Kontaktstelle Frau und Beruf bieten Frauen 
die Möglichkeit, ihre Fragen zu verschiedenen Bereichen des 
Berufslebens wie Berufswegplanung, Berufsrückkehr, Auf- 
stiegsförderung, Fortbildungsmöglichkeiten oder Existenz-
gründung zu klären. Zu letzterem Thema gibt es bei der IHK 
Ostwürttemberg, Kooperationspartner der Kontaktstelle, 
Beratungsangebote. Die Beratungsgespräche sind vertrau-
lich und kostenfrei. 
➢ �Die nächsten Beratungstermine der Kontaktstelle Frau 

und Beruf in Heidenheim sind am Mittwoch, 27. April 
2016 und am Mittwoch, 04. Mai 2016, im Landratsamt 
Heidenheim, Felsenstraße 36, Haus A, Zimmer A 241.

➢ �Der nächste Beratungstermin im Rathaus in Giengen 
findet am Donnerstag, 28. April 2016, statt. 

Anmeldung und Informationen bei Annette Rosenkranz oder 
Karin Niederführ, Kontaktstelle Frau und Beruf, Montag bis 
Freitag von 8:00 – 11:30 Uhr, Tel. 07321 321-2558, E-Mail: 
a.rosenkranz@landkreis-heidenheim.de.

Berufsinformationsbörse am 27. April 2016  
in der Walter-Schmid-Halle in Giengen
Die diesjährige Berufsinformationsbörse der Giengener 
Agenda-Gruppe „Betriebe und Schulen“ findet am 27. April 
2016 ab 18:00 Uhr in der Walter-Schmid-Halle in Giengen 
statt. Alle Schülerinnen und Schüler der Giengener Schulen, 
die im kommenden Jahr eine Ausbildung beginnen möchten, 
sind mit ihren Eltern hierzu herzlich eingeladen. Diese 
Einladung gilt besonders auch für Besucherinnen und 
Besucher von auswärts.

Die Agenda-Gruppe präsentiert mit dieser Informationsver-
anstaltung dem Publikum ein breites Spektrum an Berufsfel-
dern. Schülerinnen und Schülern, besonders auch deren 
Eltern, wird bei dieser Veranstaltung die Möglichkeit gebo-
ten, sich zu informieren und bei einem Gespräch die Ausbil-
dungsbetriebe persönlich kennen zu lernen. Ca. 50 Betriebe 
haben wieder ihre Teilnahme zugesagt. Besonders für 
angehende Abiturientinnen und Abiturienten ist es interes-
sant, dass erstmalig auch die Duale Hochschule Baden-
Württemberg – Heidenheim über die Möglichkeiten des 
Dualen Studiums informiert.

Die Agenda-Gruppe 
stellt darüber hinaus 
jedes Jahr ein Lehr
stellenangebot auf der 
Giengener Homepage 
unter www.giengen.de 
bereit. Hier werden 
noch unbesetzte 
Lehrstellen für den 
Ausbildungsbeginn 
September 2016 
veröffentlicht.

Anzeigenteil

Geflügelzucht Josef Schulte – Tel. 05244 8914, Fax 05244 77247

Geflügelverkauf  
	 Am Montag, 25. 04. 2016  
	 und Montag, 09. 05. 2016 
	 Hermaringen, Gasthaus „Krone“, 12:00 Uhr

Floristik Martina Fetzer
Hermaringen

Blumen für jeden Anlass
nach Ihren Wünschen auf Vorbestellung

Friedrichstraße 17/1 · Tel. 0178 1435489

Werbung schafft Umsatz!



232


